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Café MITeinander
Das Café MITeinander ist ein Projekt 
der Flüchtlingshilfe und der Ev. 
Kirchengemeinde in  Sprockhövel, das 
jeden Donnerstagnachmittag von 16.00 - 
19.00 Uhr im Gemeindehaus am Perthes-
Ring 18 stattfindet.
Ein interkultureller Treffpunkt (das 
„MIT“ in „MITeinander“ steht für 
Migration, Integration, Teilhabe) zur 
Begegnung von Geflüchteten und 
Sprockhöveler Bürgerinnen und Bürgern 
ist entstanden und wird seit der 
Eröffnung am 19.11.2015 durchschnittlich 
von ca. 50 Menschen besucht. Eine 
Gruppe von 30 Ehrenamtlichen hatte 
sich schnell gefunden, die in kleinen 
Teams abwechselnd das Café betreuen, 
Kuchen backen, Kaffee kochen, und den 
Raum vorbereiten. Es kommen Familien 
mit Kindern, die z.T. schon in eigenen 
Wohnungen untergebracht sind, und junge 
Männer aus den Sammelunterkünften. 
Es wird erzählt und gespielt, gekickert 
und gestrickt, gebastelt und gemalt, 
Klavier gespielt, gelacht und gesungen. 
Im Dezember war eine Mitarbeiterin 
vom Regallädchen Patchwork bei uns 
und hat mit Kindern und Erwachsenen 
Butterbrottüten-Sterne gebastelt. Im 
Januar hat Mohamad seinen 18. Geburtstag 
mit uns gefeiert. Und seit Januar haben wir 

nun auch - dank einer freundlichen Spende 
von Ehepaar Franz - eine wunderbare 
klappbare Tischtennisplatte.
Die Kinder toben durchs Haus, Jugendliche 
aus der Konfirmandenarbeit schauen 
vorbei, und ein Klangteppich aus vielen 
Sprachen breitet sich aus. 
Es ist erstaunlich, dass manche Geflüchtete 
schon nach drei Monaten so viel deutsch 
verstehen, dass Verständigung möglich 
ist - manchmal mit Händen und Füßen, 
manchmal mit englischen Vokabeln oder 
mit Hilfe der Übersetzungs-App auf dem 
Smartphone. Begegnung gelingt - ganz 
niederschwellig, ohne großen Aufwand, 
aber wohltuend für alle Beteiligten. 
Wir wollen mit unserem Café einen 
Beitrag zur Willkommenskultur leisten, 
Sprachbarrieren überwinden und durch 
Begegnungen Ängste und Vorurteile 
abbauen.
Kennenlernen, Verstehen und Miteinander-
ins-Tun-kommen sind für uns Grundlagen 
für eine gelungene Integration. Und 
so hat der integrative Charakter des 
Café MITeinander schon viele Türen 
geöffnet: Kirche öffnet sich für eine neue 
gesellschaftliche Aufgabe, Geflüchtete 
öffnen sich, um deutsches Leben, deutsche 
Sprache und Kultur kennenzulernen, 
Bürgerinnen und Bürger öffnen sich, 
um Geflüchtete kennen zu lernen und in 
Kontakt zu kommen, Engagierte öffnen 
sich und entdecken einen neuen Zugang 
zur Kirche, weil Kirche ihnen Raum und 

Unterstützung für ihr Engagement bietet.
Wenn Sie neugierig geworden sind, 
schauen Sie doch mal an einem der 
nächsten Donnerstagnachmittage vorbei!
Heike Rienermann
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